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Amtliches

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen und das Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen

schreiben die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Zentrum für Bildung und Kultur - Abbruch- und Rückbauarbeiten

Deckenerneuerung Bergstraße - Asphaltbau

Kanalerneuerung Pappelweg - Kanalbauarbeiten

Kanalerneuerung Park- und Ringstraße - Kanalbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html

Neunkirchen, 24.06.2015

Fried, Oberbürgermeister
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Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Eheleute

Ursula und Manfred Limbach

Friedrichstraße 22,

66538 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag am 25. Juni

Frau Irene Eli

Eisenbahnstraße 16 A,

66539 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 26. Juni

Herrn Paul Gawlitta

Eichendorffstraße 20 B,

66540 Neunkirchen,

97. Geburtstag am 28. Juni

Frau Hildegard Naßhan

Lantertalweg 15,

66539 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 29. Juni

Herrn Karl Müller

Nachtigallenweg 71,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 30. Juni

Gratulationen

In der Zeit vom 11. bis 17. Juni

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

02.06. Leonid Reis, Neunkir-

chen; 04.06. Amelia Ritrovato,

Wiebelskirchen; 08.06: Ronja-

Amelie Kornbrust, Wiebelskir-

chen; Amelie Roswitha Steffes-

Lai, Neunkirchen; Johanna Ste-

phan, Neunkirchen; 09.06.

Charlotte Malin Bickelmann,

Schiffweiler; 10.06. Thorben

Alexander Dengel, Ottweiler;

11.06. Miko Bene Krämer, Fur-

pach

Eheschließungen

13.06. Kerstin Weber und El-

mar Braun, Hangard; 15.06. Sa-

bine Zielke geb. Meffert und

Gerhard Berthold Schneider,

Wiebelskirchen;

Sterbefälle

05.06. Jürgen Albert Angel,

Neunkirchen, 60 J; 06.06. Diet-

mar Neu, Münchwies, 62 J;

07.06. Andreas Blinn, Neun-

kirchen, 43 J; 10.06. Erika

Korth geb. Bolz, Wellesweiler,

76 J; 11.06. Petra Maria Grün,

Schiffweiler, 52 J; 12.06. Erwin

Josef Stein, Wellesweiler, 76 J;

13.06. Manfred Alt, Neunkir-

chen, 67 J; Hugo Hahn, Welles-

weiler, 80 J; 15.06.: Kurt Karl

Holderbaum, Neunkirchen, 79

J; Gisela Scheck, Neunkirchen,

92 J; 17.06. Manfred Traub,

Furpach, 62 J

Standesamt

Einvernehmliche Lösung

Für die Gestaltung für das

Podest vor dem Hauptportal

der Marienkirche gibt es nun

eine einvernehmliche Lösung

zwischen dem Landesdenkmal-

amt und der Kreisstadt Neun-

kirchen.

Diese nach intensiven Gesprächen

gefundene Konzeption findet auch

die Zustimmung des Innenminis-

teriums als Zuschussgeber und

der Leitung der örtlichen Kirchen-

gemeinde.

Danach ist jetzt vorgesehen, die

ursprünglich an den Hauptpor-

talen angeordneten Treppenstufen

wiederherzustellen. Dadurch ver-

ändert sich die Höhe des bisheri-

gen  Podestes und damit wird die

bisherige Mauer auf eine Höhe

von rund 80 Zentimeter zu-

rückgebaut. Gleichzeitig wird die

Treppe vor der Turmfassade we-

sentlich verbreitert.

Die Kosten für den notwendigen

Umbau werden schätzungsweise

deutlich unter 100.000 Euro

liegen. Durch die Zustimmung des

Innenministeriums ist gesichert,

dass die Maßnahme, wie bereits

zugesagt, durch Mittel der Städte-

bauförderung bezuschusst wird.

Dies bedeutet, dass es zu keiner

Rückzahlung von Mitteln kommen

wird.

Zusätzlich hat das Ministerium

zugesichert, dass die auch höhe-

ren Baukostenzu 2/3 gefördert

werden, die entstanden wären,

wenn die Maßnahme von Beginn

an wie nach der jetzigen Lösung

geplant und gebaut worden wäre.

Die Kreisstadt Neunkirchen wird

in Kürze die Vergabe vornehmen.

Anschließend kann kurzfristig mit

der Umsetzung begonnen wer-

den.

Der Platz vor der denkmalge-

schützten Marienkirche ist inzwi-

schen neu gestaltet und wird sehr

gut angenommen. Durch die Platz-

gestaltung hat der Bereich eine

neue attraktive Aufenthaltsqualität

erhalten. Der Platzbereich ist nun

auf verschiedene Ebenen aufge-

teilt, von denen jede ihre eigen-

ständige Aufenthaltsqualität ent-

wickeln kann.

Die Fläche ist teilweise  mit einem

rot-anthrazit nuancierten Pflaster

und teilweise mit einem Splitbelag

gestaltet. Die Einbauteile (Stufen,

Blockstufen, Sitzgelegenheiten,

Baumeinfassungen etc.) sind

durchgehend in dunkelgrau bzw.

anthrazit gestaltet.

Der Platz ist mit 10 Leuchten aus-

gestattet, so dass eine angenehm

ausgeleuchtete Fläche ohne dunk-

le Randzonen entsteht. Außerdem

werden hierdurch die Laufachsen

optimal ausgeleuchtet und ver-

deutlicht.

Zur ökologischen Aufwertung wird

die bestehende Grünfläche er-

halten und in eine Blumenwiese

verwandelt.

Podest vor Marienkirche wird neu gestaltet

In der Begegnungsstätte der AWO

tagte der Wellesweiler Ortsrat. Zu

Sitzungsbeginn informierte der Lei-

ter der städtischen Tiefbauabtei-

lung über diverse Baumaßnahmen

im Stadtteil. Ebenfalls vorgestellt

wurden  die Maßnahmen zur Ent-

flechtung des Regenwassers. Hier-

zu erläuterte Jörg Wilhelm von der

Werkleitung Abwasserwerk die

Pläne. Der größte Teil der Arbeiten

wird in der Bruchwies, hinter dem

ehem. Café Schmidt, stattfinden.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt

war die geplante Erhöhung der

Elternbeiträge in den städtischen

Kindertageseinrichtungen. Bärbel

Schminke, Leiterin des zuständigen

Schul-, Kultur- und Sportamtes,

informierte die Ortsratsmitglieder

über die Hintergründe der Erhö-

hung.

Ortsrat Wellesweiler

Aus den Ortsräten

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Landtagsabgeordnete zu Besuch

Siebzehn ehemalige Landtagsab-

geordnete aus Hessen besuchten

kürzlich unsere Stadt, um sich

über den Wandel von einer Indus-

triestadt zu einem modernen

Handels- und Dienstleistungs-

standort zu informieren.

Die Besuchergruppe wurde von

Bürgermeister Jörg Aumann

empfangen, der nicht nur viel über

die Stadtentwicklung erzählen

konnte, sondern bereitwillig auch

die Fragen der interessierten Se-

niorinnen und Senioren beantwor-

tete. Im Anschluss führte Marie-

Louise Augustin die Gruppe durch

die Stadt und zeigte die Se-

henswürdigkeiten.

Die ehemaligen Landtagsabge-

ordneten bereisen jedes Jahr ein

anderes Bundesland, in diesem

Jahr das Saarland, wo sie auch in

der Staatskanzlei und in Mettlach

Station machten.

Bürgermeister Aumann empfing Reisegruppe

Auf den Spuren der Industriegschichte des Saarlandes machte die Gruppe Station in Neunkirchen.
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Stromspar-Check PLUS

Haushalte mit geringem Einkom-

men aufgepasst: Mit dem Strom-

sparcheck PLUS lässt sich richtig

Geld sparen! Durch die Steigerung

der Energiekosten werden duschen,

waschen, heizen oder kochen

immer teurer. Die Beratung ist ein

Weg, die Haushaltskas-

se zu entlasten und

gleichzeitig etwas für

die Umwelt zu tun.

Die Projektpartner des

Klima Projekts Neunkir-

chen unterstützen den

Stromspar-Check PLUS

und werben für eine

rege Teilnahme.

Oberbürgermeister Jür-

gen Fried weist darauf

hin, dass insbesondere

Haushalte mit geringem

Einkommen durch die-

ses Projekt ganz pragmatisch und

unverbindlich beim Energie- und

Geldsparen unterstützt werden.

„Ich bin so froh, dass Sie mir die

neuen Energiesparlampen auch

direkt eindrehen! Alleine hätte ich

das nicht gekonnt”, freut sich eine

teilnehmende Rentnerin als einer

von über 450 Haushalten, die

bisher landesweit in den Genuss

einer kostenlosen Stromspar-Check

PLUS-Beratung gekommen sind.

Das Projekt ist im Saarland sehr

erfolgreich angelaufen. Die 10

Stromsparhelfer und -helferinnen

haben bereits 472 Haushalte

erreicht, über 5400 Soforthilfen

im Wert von 30.000 € kostenlos

verteilt und direkt eingebaut. Die

jährlichen Einsparungen belaufen

sich dabei auf rund

90€ pro Haushalt. Ba-

res Geld, das man an

anderer Stelle sinnvoll

einsetzen kann.

Teilnahmeberechtigt

an dem Stromspar-

Check sind alle Men-

schen, die über ein nur

geringes Einkommen

verfügen, also vor al-

lem Bezieherinnen

und Bezieher von Ar-

beitslosengeld II, So-

zialhilfe oder Wohn-

geld. Aber auch Menschen mit

einem Zuschlag zum Kindergeld

oder Rentnerinnen und Rentner mit

geringem Einkommen dür fen

teilnehmen, ebenso wie alle Per-

sonen, deren Einkommen unter

dem Pfändungsfreibetrag liegt.

Interessierte Haushalte können sich

auch unverbindlich unter Tel.

(0681) 99884-880 oder www.

stromsparcheck-saar.de über das

Projekt informieren und sich für

einen Check anmelden.

Klima Projekt Neunkirchen informiert

Im Sängerheim Furpach traf sich

der Ortsrat zur Sitzung. Beraten

wurde über die Erhöhung der

Elternbeiträge für die städtischen

Kindertageseinrichtungen. Hierzu

informierte Bärbel Schminke, Lei-

terin des Schul-, Kultur- und Sport-

amtes. Demnach müssen diese Ge-

bühren, nach Beschluss des Stadt-

rates, jährlich überprüft und evtl.

angepasst werden. So steigen die

Krippenbeiträge um 2,83% und die

Beiträge für Regelkindergarten-

plätze um 4,26%. Ebenfalls auf der

Tagesordnung stand das Baupro-

gramm 2015 im Stadtteil. Tiefbau-

Leiter Peter Städtler erläuterte die

Maßnahmen. So sollen der Park +

Ride Parkplatz in Kohlhof und die

Bushaltestelle mit Wartehäuschen

in Ludwigsthal fertiggestellt wer-

den. Als wichtigste Maßnahmen

stehen der Umbau- und Sanie-

rungsarbeiten an der KiTa sowie

die Schaffung von Flucht-Treppen-

häusern in der Grundschule Fur-

pach an. Außerdem ist die Neuge-

staltung des Dorfplatzes Lud-

wigsthal einschließlich des Spiel-

platzes vorgesehen.
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Sich Wohlfühlen nimmt in unserer

heutigen Gesellschaft ein immer

höheren Stellenwert ein. Doch nicht

nur tolle Wellness-Angebote in

teuren Hotels sind gefragt, gerade

zuhause richten sich die Bürgerin-

nen und Bürger gemütlich ein.

Ein besonderes Augenmerk legen

viele dabei auch auf ihren Garten,

ihre Terrasse oder ihren Balkon. Sie

haben in den letzten Jahren Balko-

ne begrünt, Vorgärten gestaltet und

Bäume und Stauden gepflanzt. Es

grünt und blüht allenthalben - ein

wichtiger und wertvoller Beitrag zu

einer lebendigen und liebenswer-

ten Stadt.

Um dieses Engagement zu fördern

wurde der Garten- und Balkonwett-

bewerb „Neunkircher Wohlfühl-

oasen” ins Leben gerufen.

Zum dreizehnten Mal organisieren

Ehrenamtler des Bürgerstamm-

tischs und der Bürgerinitiative ge-

meinsam mit dem Stadtteilbüro

den größten Gartenwettbewerb des

südwestdeutschen Raums.

In der 29. Kalenderwoche besucht

eine mehrköpfige Jury alle Anlagen

der Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer und vergibt Punkte. Bemer-

kenswert ist, dass es mehrere Kate-

gorien gibt, so dass nicht nur auf-

wändige Parkanlagen, sondern

auch kleine Anstrengungen, die

Stadt zu begrünen, preiswürdig

sind. Deshalb freuen sich die Ehren-

amtler der Jury selbst über den

kleinsten neu bepflanzten Balkon-

blumenkasten oder Menschen, die

schon seit langem ihr Gärtchen

pflegen und Lust haben, dafür ge-

lobt zu werden.

Die große Preisverleihung, bei der

auch Bilder der prämierten Gärten

und Balkone gezeigt werden, findet

am 1. Oktober im Rathaus statt.

Die Sparkasse Neunkirchen ist wie

in den vergangenen Jahren Haupt-

sponsor des Wettbewerbs. Durch

diese freundliche Unterstützung

können die Ehrenamtler des Bürger-

stammtischs und der Bürgerini-

tiative wieder interessante Preisgel-

der vergeben.

Anmeldungen für die „Neunkircher

Wohlfühloasen” nimmt das Stadt-

teilbüro entgegen:

Tel. (06821) 919232 oder e-mail:

stadtteilbuero@neunkirchen.de

Ausstellungen

bis Di, 30. Juni

„Flüchtige Momente - Foto-

grafien” von Katja Henkel

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Feste

Sa, 27. Juni, 11 Uhr

Mitmachfest des

TV 2000 Heinitz

Rund um die ehem. Grundschule

TC 2000 Heinitz e.V.

Fr, 26. und So, 28. Juni

38. Neunkircher Stadtfest

Innenstadt

Neunkircher Kulturgesellschaft

Führungen/Vorträge

Sa, 27. Juni, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

Sonstige

Fr, 26. Juni, 15 Uhr

Kaffeenachmittag des

Pensionärvereins Wellesweiler

Gasthaus Rohrbach

Mo, 29. Juni, 14.30 - 16 Uhr

Treff für Alleinerziehende

und Beratung Mutter/Vater-

Kind-Kuren

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Caritasverband Schaumberg-Blies

Mo, 29. Juni, 18 Uhr

„Laufzeiten 2015 - die etwas

andere Art zu laufen” Lauftreff

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Kath. Kirche Neunkirchen

Sport

Do, 25. Juni, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur AWO Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Fr, 26. bis So, 28. Juni

Sportfest DJK Münchwies

Sportplatz

Sa, 27. Juni, 10 Uhr

Sommerwanderung

des TV Wellesweiler

Treffpunkt: Turnerheim

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
22. - 28. Juni 2015

Liefer-Service

Die Versorgung von älteren, kran-

ken und behinderten Menschen

mit Lebensmitteln und Dingen den

tägliche Bedarfs in ihrer eigenen

Wohnung ist ein Thema, das dem

Seniorenbeirat und dem Senioren-

büro der Kreisstadt Neunkirchen

schon lange am Herzen liegt.

Wie Umfragen belegen, wollen die

meisten Menschen so lange es

geht in ihrer Wohnung oder ihrem

Haus wohnen bleiben. Um ihnen

diesen Wunsch erfüllen zu können,

bedarf es eines umfassenden An-

gebots an Hilfen, auf das man bei

Bedarf zurückgreifen kann.

Wenn ältere Menschen die schwe-

re Einkaufstasche nicht mehr nach

Hause tragen können, wenn sie ihre

Wohnungen nicht mehr oder nur

noch mit Mühe verlassen können,

stellt sich häufig die Frage, wie man

sich mit Lebensmitteln versorgen

kann.

Nicht jeder hat Angehörige oder

nette Nachbarn, die diese Aufgabe

übernehmen können. Deshalb ist

wichtig und notwendig, dass vor

Ort Geschäfte bereit sind, ihren

Kunden die Waren nach Hause zu

liefern.

Elke Rothhaar, engagiertes Orts-

ratsmitglied und Mitglied des

Seniorenbeirates, hat die Initiative

ergriffen und im Edeka Frische-

markt Kunzler in der Ringstraße ge-

genüber dem Arbeitsamt nachge-

fragt, ob sie für ihre älteren und be-

hinderten Kunden einen Lebens-

mittel-Liefer-Dienst anbieten wol-

len. Geschäftsleiter Heib ließ sich

von den Argumenten von Frau

Rothhaar überzeugen.

Seit Beginn des Jahres liefert der

Frischemarkt einmal wöchentlich

Waren ab einem Mindestbestell-

wert von 50 € direkt zum Kunden

nachhause.

Sören Meng, Beigeordneter der

Kreisstadt Neunkirchen und Dezer-

nent für Soziales, sagt: „Wir als

Stadt begrüßen diese Initiative.

Aufgrund der demografischen Ent-

wicklung ist es notwendig, dass

sich Handel und Dienstleister den

Bedürfnissen einer alternden Ge-

sellschaft anpassen. Uns ist es

wichtig, dass älteren und kranken

Menschen ihr Wunsch erfüllt wer-

den kann, so lange wie möglich

und so gut es eben geht, in ihrer

Wohnung wohnen bleiben zu kön-

nen. Ein Lebensmittel-Lieferservice

ist hier ein wichtiger Beitrag.”

Geschäfte mit Liefer-Service

Edeka-Markt Kunzler

Ringstraße (gegenüber Arbeitsamt)

66538 Neunkirchen,

Tel. (06821) 277 17

Edeka-Markt Hoffmann

Pastor-Kollmann-Straße,

66583 Spiesen-Elversberg

Tel. (06821) 740366

Edeka-Markt Ruffing

Kohlhofweg 4, 66539

Neunkirchen-Furpach

Tel. (06821) 932244

Metzgerei Georg Geiß GmbH

(nur in Wiebelskirchen)

Bexbacher Straße 28,

66540 Neunk.-Wiebelskirchen

Tel. (06821) 5 21 97

Antonias Laden

(nur in Hangard)

Wiebelskircher Straße 10,

66540 Neunkirchen-Hangard

Tel. (06821) 5 14 89

Lieferung von Getränken

Forthofer Getränkemarkt

Zur Römertreppe 18

66539 Neunkirchen

Tel. (06821) 41543

Geschäfte, die ebenfalls einen

Lieferdienst anbieten und noch

nicht auf dieser Liste sind, bitte im

Seniorenbüro, Monika Jost, Tel.

(06821) 202-180 melden.

Neuer Anbieter in Neunkirchen

Freitag, 26. Juni 2015
Bühne Stummplatz

18.30 Uhr offizielle Eröffnung

durch Bürgermeister Jörg Aumann

Umrahmt durch die Vorführung der HipHop

Dance Formation Red Hot Dynamites

(Europameister aus Neunkirchen)

18.45 Uhr Blies Blues Band (Blues- + Bluesrock-Cover)

21.00 Uhr Brass Machine (Rock-, Pop- + Soul-Cover)

23.00 Uhr Feuerwerk

Bühne Unterer Markt

18.30 Uhr Prozac (Rock + Pop-Cover)

21.30 Uhr Groovin' Affairs (Funk-, Soul- + Pop-Cover)

Bühne Hammergraben

20.00 Uhr Memphis + Guido Allgaier (Akustik Rock)

23.00 Uhr For Sale (Akustik Pop + Rock)

Samstag, 27. Juni 2015
Bühne Stummplatz

16.30 Uhr Polizeisportverein Neunkirchen

(Ju-Jutsu Vorführung)

17.00 Uhr Son Jong-Ho Classic Taekwo-Do

(Koreanische Kampfkunst)

17.30 Uhr Karate Dojo Neunkirchen

(Japanische Kampfkunst)

18.30 Uhr Teamwork (Rock-, Pop- + Charts-Cover)

22.00 Uhr Robbys Reha Center

(Deutschrock- + Schlager-Cover)

Bühne Unterer Markt

16.00 Uhr NKA (Programm der Neunkircher

Karnevalsvereine)

18.00 Uhr Acoustic Revolution (Folk meets Rock & Pop)

21.30 Uhr The Soulfamily (Soul, Funk und R'n'B)

Bühne Hammergraben

15.45 Uhr Markus Lenzen (Zaubershow für Kinder)

17.00 Uhr Enemenemix (Musik für Kinder)

18.30 Uhr Robby Jost Duo (Pop- + Rock-Cover)

21.00 Uhr Itchy Fingers (Traditional Irish Folk)

23.00 Uhr Nino Deda + Michael Marx

(Songs + Instrumentals)

Sonntag, 28. Juni 2015
Bühne Stummplatz

11.00 Uhr Musikverein Hangard (Unterhaltungsmusik)

13.00 Uhr Musikfreunde Münchwies

(Unterhaltungsmusik)

15.30 Uhr Dance-Point Neunkirchen (Tanzshow)

16.30 Uhr Andy Nagel + Friends

(Rock-, Pop- + Soul-Cover)

19.00 Uhr Elliot (Rock- + Pop-Cover)

Bühne Unterer Markt

10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst - Christuskirche

12:30 Uhr Stadtkapelle Neunkirchen

(Unterhaltungsmusik)

15:00 Uhr Evolution Lady Singers (Frauenchor)

16.00 Uhr Gospeltrain Wellesweiler (Gospel)

18.00 Uhr Random Heap (Rock-Cover)

19.30 Uhr Magman + The Cool Tones (Blues)

Bühne Hammergraben

12.45 Uhr Markus Lenzen (Zaubershow für Kinder)

14.00 Uhr Enemenemix (Musik für Kinder)

15.30 Uhr Zirbelknechte (Folk)

18.00 Uhr Amby Schillo + Andreas Puhl (Coversongs)

Neunkircher Stadtfest 2015

Zum 5. Geburtstag seines Online-

Verschenkmarktes www.evs-ver-

schenkmarkt.de zieht der Ent-

sorgungsverband Saar eine po-

sitive Bilanz: „Das Angebot wird

sehr gut angenommen”, so EVS-

Geschäftsführer Karl Heinz Ecker.

Nach anfänglichrund 400 Be-

suchern pro Tag ist die Zahl der

Nutzerinnen und Nutzer auf bis

zu 1.200 täglich gestiegen.”

Es gibt viele gute Gründe, den

kostenfreien Internet-Markt zu

nutzen: die Freude daran, anderen

gut erhaltene Dinge zu schenken,

die Suche nach einem schönen

Sammlerstück oder einfach der

Spaß am Tauschen. Rund 480

Anzeigen stehen in den Rubriken

„Tausche”, „Verkaufe” und „Suche”

durchschnittlich online. Beson-

ders gefragt sind Möbel und

Hausrat sowie Artikel rund ums

Kind. Baumaterialien, Elektroge-

räte und Kleider aus zweiter Hand

werden ebenfalls gern getauscht

oder verschenkt.

Vor allem aber erfüllen alle Inse-

rate einen wichtigen Zweck: Sie

sind ein aktiver Beitrag zur Ver-

meidung von Abfällen.

Mehr Infos sowie die Teilnahme-

bedingungen gibt es unter:

www.evs.de.

Was zu verschenken?
EVS-Tausch- und Verschenkmarkt

Gärtnern wird belohnt
Wohlfühloasen-Wettbewerb

VHS Neunkirchen

Orientalischer Tanz

für Mutter und Kind
Dienstag, 28. Juli, 17 Uhr

Leitung: Dominique Koch

Kosten: 60 € pro Paar

Tagesfahrt - Verdun
Samstag, 10. Oktober

Leitung: Franz-Peter Koßmann

Die Exkursion führt zu den

historischen Stätten des Kampf-

geschehens des Ersten Weltkriegs.

Anmeldung und Informationen:

Volkshochschule Neunkirchen

Tel. (06821) 2900-612

oder vhs@nk-kultur.de

Groovin' AffairsMemphis DuoAcoustic Revolution


